
Das EU-Projekt DigiArts will junge Menschen und Jugendbetreuer*innen dabei
unterstützen, den durch Covid-19 oftmals "unterbrochenen" zwischen-
menschlichen Dialog wiederherzustellen. Zugrundegelegt werden dabei die
Werte der "Restorative Justice", die für power sharing, equality, dignity, respect
and involvement in decision making steht. Als Ausdruckplattform werden
unterschiedliche Kunstbereiche wie Tanz, Theater, Handarbeit etc. genutzt. 
Ziel des Projektes ist es, neue Ansätze der Konfliktbewältigung und -
prävention zu liefern und dazu beizutragen, die Kommunikation, Integration
und Selbstwirksamkeit unter jungen Menschen zu optimieren.

Im Rahmen des Projekts wurden in fünf folgenden Themengebieten
Aktivitäten entwickelt, die wir gern mit Euch ausprobieren würden!

Die Aktivitäten sind so gestaltet, dass sie z.B. in der Theaterarbeit, aber auch in
der Arbeit mit jungen Menschen im schulischen Kontext, in der Jugendhilfe
oder in Rahmen von Freizeitangeboten angewendet werden könnten.

Wir hoffen, dass wir Euch für das Thema begeistern und gewinnen können. Die
Aktivitäten werden abschließend auf einer frei zugänglichen E-Learning
Plattform verfügbar sein.

Die Terminabsprache für den Workshop läuft über Barabara Korte.

Am Ende des Workshops erhalten alle Teilnehmenden ein Teilnahmezertifikat.

Herzliche Grüße

Euer EU-Team von BUPNET

Wir laden Euch herzlich zu einem spannenden

Workshop-Vormittag ein! 
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